OFFENES LERNEN ZU LUDUS I 13-26

Folgende Übungen stehen zur Verfügung:

Fotoheftchen zur Wiederholung der Lektionstexte

großes Puzzle zur Wiederholung des Textes L.21-24

Lösungen zu den Zusatzübungen zu L.21-24 (Buch, Nr.1, 4, 5, 6)

4 verschiedene LÜK-Übungen zu Vokabeln und Formen

Verbscheiben

Wiederholungsübung (Übungszettel mit Lösungen, Pflicht, auch als HÜ möglich)

Quizspiel zu den Realien

· Bitte, leise arbeiten!!

· Lösungen immer erst nach Beendigung der ganzen Übung vergleichen.

Wiederholungsübung zu LUDUS I L. 13 - 26

Schwerpunkte: Übereinstimmung des Adjektivs, Fußnotenvokabel.


Führe zu jedem Satz drei Schritte aus:

a) übersetzen

b) die Substantive, zu denen Adjektive hinzugefügt werden sollen, genau bestimmen:
     Zahl, Fall, Geschlecht, kommt von welchem Vokabel? (ausführlich zitieren)

c) das Adjektiv in der richtigen Form hinzufügen.

("alle","viele" und Ordnungszahlen stehen vor dem Substantiv, alle anderen Adjektive danach.)

1. (Alle)  ........................ piratae divitias (groß) .......................  Romanorum (tapfer) ...................................  maxime amant.

2. Arion cantator in navem (groß und schnell) .......................  et  ...........................  intravit, deinde in nave  (groß und schnell) ...............................  et  ..................................... piratis (tapfer) .................................... carmen (=Lied) cantavit.

3. Delphinus (schnell)  .............................. Arionem ("mitten aus") ............................... e mari dorso suo (=sein) servavit et in Graeciam devexit.

4. Magistratus (neu)  ....................... (7.) die..............................  cum cantatore (tapfer) ............................  navem ascenderunt.

5. Discipulus gaudet, quod magister pensum (leicht)  ..........................  dedit.
Cum amico de penso (leicht) ............................  loquitur.
Setze beide Sätze auch in den Plural (Pl. v. "loquitur": loquuntur.)
6. Nonne discipuli (neu)  .................  carmen iteratum canere possunt? - Non possunt, quod res (leicht) ...........................  non est.

7. Quota hora pater Marci (schnell) ............................  surgit? - (Zur 3.) ........................ hora surgit, deinde ad rostra contendit.

8. Homo fallax et homo verax cum simiis (schnell) ...................................  loquuntur.

9. Simius (größte) ................................ (dem ersten) ......................homini praemium dedit, sed (= aber) alios iussit alterum dentibus lacerare.

10. Athenienses victi non gaudent, quod Minotaurus monstrum quotannis facinus (groß)  .....................  facit et puellas puerosque (griechisch)  ..............................  devorat.

11. Tum Theseus (tapfer)  .......................  (viele)  ...........................  Athenienses e miseriis (öffentlich)  ................................  servat.

12. Ariadna, filia regis (größten)  .............................., in Creta habitavit.

13. Theseus Ariadnam (schnell)  ...............................  de Minotauro interrogavit.

14. "Minotaurus", inquit, "(mitten im)  ............................  in labyrintho fratres (dein)  ................ exspectat".

15. Theseus filum revolvens redire potuit et cum Ariadna (tapfer)  ........................  celeriter in insulam Naxum navigabit, sed filiam Minois in matrimonium non duxit.

16. Ubi Theseus cum amicis (schnell)  ............................  aquam quaesivit, Ariadnam, quae (=welche, relativ) dormivit, in Naxo pulchra (schön) reliquit.

17. Omnia de cultu (griechisch)  ...............................  tibi narrabo.

18. Amico (tapfer)  ........................  (alle)  ......................... res (privat) ...............................  dicere possumus.

19. Filia regis militibus dicit: "Videte! Hostes fratrem (mein)  ......................  occiderunt. Manus (mein)  ......................  ad deos tollo. Hostes celeriter circumvenite et fortiter pugnate! Victoria (leicht)  ............................  est.

20. Senatui (römisch)  ............................  non placent facinora (dein)  ...............  . In urbe habitare non potes. Iter fac et redi in vicum (dein)  .....................  !

Wiederholungsübung zu LUDUS I L. 13 - 26

Lösung:
1. Alle Seeräuber lieben die großen Schätze der tapferen Römer am meisten.
omnes - magnas - fortium

2. Der Sänger Arion betrat das große und schnelle Schiff, dann sang er auf dem gr. und schn. Schiff den tapferen Seeräubern ein Lied (vor).
magnam et celerem - magna et celeri - fortibus

3. Der schnelle Delphin rettete Arion mitten aus dem Meer auf seinem Rücken und trug ihn nach Griechenland.
celer - medio

4. Die neuen Beamten bestiegen am siebten Tag mit dem tapferen Sänger das Schiff.
novi - septimo - forti

5. Der Schüler freut sich, weil der Lehrer eine leichte Aufgabe gegeben hat. Er spricht mit dem Freund über die leichte Aufgabe.
facile - facili
Plural: Discipuli gaudent, quod magistri pensa facilia dederunt. Cum amicis de pensis 

     facilibus loquuntur.

6. Können die neuen Schüler keinen Kanon singen? - Sie können es nicht, weil das keine leichte Sache ist (oder: weil die Sache nicht leicht ist).
novi - facilis

7. Zur wievielten Stunde steht der Vater des schnellen Marcus auf? - Zur dritten Stunde steht er auf, dann eilt er zur Rednertribüne.
celeris - tertia

8. Der lügnerische und der wahrheitsliebende Mensch sprechen mit den schnellen Affen.
celeribus

9. Der größte Affe gab dem ersten Menschen eine Belohnung, befahl aber den anderen, den zweiten mit den Zähnen zu zerfleischen.
maximus - primo

10. Die besiegten Athener freuen sich nicht, weil das Ungeheuer Minotaurus alljährlich eine große Untat begeht (macht) und griechische Mädchen und Buben verschlingt.
magnum - Graecos

11. Dann rettet der tapfere Theseus viele Athener aus dem öffentlichen (=allgemeinen) Unglück.
fortis - multos - publicis

12. Ariadne, die Tochter des größten Königs, wohnte in Kreta.
maximi

13. Theseus befragte die schnelle Ariadne über den Minotaurus.
celerem

14. "Der M.", sagte sie, "erwartet mitten im Labyrinth deine Brüder."
medio - tuos

15. Theseus konnte zurückkehren, indem er den Faden aufwickelte, und segelte mit der tapferen Ariadne schnell auf die Insel Naxos, aber er heiratete die Tochter des Minos nicht.
forti

16. Sobald Th. mit den schnellen Freunden Wasser gesucht hatte, ließ er Ariadne, welche schlief, auf dem schönen Naxos zurück.
celeribus

17. Ich werde dir alles über die griechische Lebensweise erzählen.
Graeco

18. Wir können dem tapferen Freund alle privaten Angelegenheiten (Dinge) sagen.
forti - omnes - privatas

19. Die Tochter des Königs sagt (zu) den Soldaten: "Seht! Die Feinde haben meinen Bruder getötet. Ich erhebe meine Hände zu den Göttern. Umzingelt die Feinde schnell und kämpft tapfer! Der Sieg ist leicht."
meum - meas - facilis

20. Dem römischen Senat gefallen deine Untaten nicht. Du kannst nicht in der Stadt wohnen. Mach eine Reise und kehre zurück in dein Dorf!
Romano - tua - tuum

Lösungen zu den Zusatzübungen zu L.21-24 (Buch)

1. Filii domum redierunt. Die Söhne kehrten nach Hause zurück.

2. Discipuli amicos iuverunt. Die Schüler unterstützten die Freunde.
3. Misimus amicos in insulas. Wir schickten die Freunde auf die Inseln.
4. Dixistis nomina Romana. Ihr habt römische Namen gesagt.
5. Imperatores bella gesserunt. Die Feldherren führten Kriege.
6. Vidimus templa Romana. Wir sahen römische Tempel.
7. Viri superaverunt hostes. Die Männer haben die Feinde besiegt.
1. rex: Minos war der König der Insel Kreta.
2. animo: M. hatte im Sinn, die Kinder zu verschlingen.
3. Milites: Die Soldaten des Königs Minos führten mit den Athenern Krieg.
4. Vos: M. sagte zu den Athenern: Ich habe euch besiegt.
5. mittere: M. befahl den Athenern, Kinder nach Kreta zu schicken.
6. superavit (occídit): Wer hat den M. besiegt (getötet)?
7. Ubi: Sobald Ar. schlief, bestieg Th. das Schiff.
8. Unde: "Woher kommst du?" fragte Ar. Th.
9. magnum, medio: M., ein großes Ungeheuer, wohnte mitten im Labyrinth.
10. hostis: Minos war der Feind der Athener.
11. Altera, homo, altera: Der eine Teil des M. war Mensch, der andere Stier.
12. redire: Th. hatte im Sinn, zu den Athenern zurückzukehren.
13. Ariadna: Die Kinder bestiegen mit Ar. das Schiff.
14. aquam: Auf der Insel suchten sie Wasser.
15. Nemo: Niemand besiegte das Ungeheuer außer Th.
16. deliberavit/dixit: Th. überlegte/sagte: "Ich kann Ar. nicht heiraten."
17. Itaque, reliquit: Daher ließ er Ar. auf der Insel zurück.
18. Bacchus: Danach heiratete Bacchus Ariadne.
19. filia, filium: Ar., die Tochter des M., unterstützte Th., den Sohn des Königs der Ath.

20. debuerunt: Die Eltern mußten ihre Söhne und Töchter nach Kreta schicken.

21. ubi, intellexit: Sobald Ar. die Kinder sah, war ihr alles klar.

Ich heiße Ariadne. Minos, der König von Kreta, ist mein Vater. Sobald er die Athener im Krieg besiegt hatte, befahl er den Eltern, alljährlich sieben Söhne und sieben Töchter zum Minotaurus zu schicken. Mitten im Labyrinth wartete er auf die Kinder. Viele hatten im Sinn, Minotaurus zu besiegen, niemand aber kehrte aus dem Labyrinth zurück. Da hörte Theseus alles, der Sohn des Königs der Athener. Er kam mit den Kindern nach Kreta. Sobald ich Theseus sah, gab ich ihm einen Faden. Daher konnte er, sobald er das Ungeheuer besiegt hatte, aus dem Labyrinth zurückkehren.

Ich heiße Theseus. Ich bin der Sohn des Königs der Athener. Sobald ich nach vielen Jahren nach Hause zurückgekehrt war, hörte ich vom Krieg des Königs Minos. Die Athener mußten alljährlich Kinder nach Kreta schicken. Ich hatte im Sinn, M. zu besiegen. Wenig später kam ich mit den Kindern der Athener nach Kreta, wo ich Ariadne, die Tochter des Königs, sah. Ariadne war alles klar, sobald sie die Kinder angeschaut hatte. Sie gab mir einen Faden. Daher kehrte ich zurück, sobald ich den M. besiegt hatte. Da sagte ich zu Ar.: "Komm mit uns und verlasse die Insel! Ich werde dich heiraten, weil du die Ath. unterstützt hast und die Tochter des Königs bist." Sobald wir aber viele Tage gesegelt waren, erkannte ich: Ar. ist die Tochter eines (des) Feindes. Ich kann Ar. nicht heiraten. Daher verließ ich sie, sobald wir auf die Insel Naxos gekommen waren, und kehrte ohne Ar. nach Hause zurück.

Ich bin Minos, der König von Kreta. Meine Soldaten haben die Athener im Krieg besiegt. Daher habe ich den Athenern befoglen, Kinder zum M. zu schicken. Alljährlich mußten sie das tun. Dann kehrte Th. nach vielen Jahren zum Vater zurück und hörte alles. Er hatte im Sinn, die Athener zu unterstützen. Auch meine Tochter Ar. unterstützte Th. und die Kinder. Daher besiegte Th. den M. und führte die Kinder zu ihren Eltern. Auch Ar. führte ermit sich.

1. ducit: Der Gott B. heiratet Ar.

2. videt, intellegit: Ar. sieht die Kinder der Athener und versteht alles.

3. est: Wer ist Theseus?

4. devorat: der M. verschlingt alle Kinder.

5. redit: Th. kehrt mit den Kindern zurück.

6. relinquitne: Läßt Th. Ar. auf der Insel zurück?

7. venit: Woher kommt Th. mit den Kindern?

8. superat: Wer besiegt die Soldaten der Athener?

9. debent: Die Eltern müssen die Kinder nach Kreta schicken.

10. relinquisne: Verläßt du Kreta, Ariadne?

11. venimus: Wir kommen mit Theseus zum Minotaurus.

12. habet: Th. hat im Sinn, den M. zu besiegen.

